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Tagesordnungspunkt:  

 

Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Gemeinde Warberg  

hier: Ortsheimatpfleger (Antrag von Ratsherrn Blohm) 

 

Beschlussvorschlag:   
 
Es ist zu entscheiden. 
 



Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen 

 
Das Ehrenamt des Ortsheimatpflegers ist ein öffentliches Amt, das freiwillig und oh-
ne Gewinnerzielungsabsicht ausgeübt wird. Es ist eine Form bürgerschaftlichen En-
gagements, das die Möglichkeit der Mitgestaltung bietet.  
 
Die Gemeinde kann die Gewährung einer Aufwandsentschädigung in die Satzung 
über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgeldern, der Ersatz 
von Verdienstausfall und die Erstattung von Fahrtkosten und Barauslagen aufneh-
men, wenn eine Ergänzung hinsichtlich der sonstigen ehrenamtlich tätige Personen 
vorgenommen wird. 
 
Eine Recherche im Internet hat ergeben, dass z.B. die Gemeinde Osten (1987 Ein-
wohner) eine Aufwandsentschädigung für den Ortsheimatpfleger in Höhe von 17,25 
€ und der Flecken Nörten-Hardenberg (8760 Einwohner) festgesetzt haben. 
 
 
 


